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278 Gerundium . §. 82 .

aber kommt nur das Neutrum dieſes Particips mit est ,

erat , u. ſ. f. vor , z. B. quiescendum est , dormiendum ,

eundum est .

6. 82 .

Vom Gebrauche des Gerundii —

1. Das Gerundium iſt der Form nach nichts an⸗

deres , als die vier Casus obliqui ( d. h. Genitiv / Da⸗

tiv , Accuſatib und Ablat . ) vom Neutro des Participii

Futuri Passivi . Es regiert den Caſus ſeines Verbi und

vertritt , in Hinſicht der Bedeutung , die Stelle eines

deklinirten yenitivi Praès . Activi , indem es die

Handlung oder den Zuſtand des Verbi als ein Sub -

stamivum verbale ausdruͤckt , gerade ſo , wie wir im

Deutſchen den Infinitiv durch Vorſetzung des Artikels

das zu einem Subſtantivum machen .

2. Das Verhaͤltniß des Gerundiums zum wirkli⸗

chen Participio Futuri Passivi iſt folgendes : Da das

Gerundium activen Sinn hat , z. B. consilium scri -

bendi , der Entſchluß des Schreibens , oder zu ſchreiben ,

ſo kann , wenn das Verbum einen abhaͤngigen Accuſativ

bei ſich hat , z. B. consilium scribendi epistolam , dieſe

active Conſtruction , ohne Veraͤnderung des Sinnes , in

die paſſive uͤbergeben : consilium scribendae epistolae ,

der Eatſchluß eines zu ſchreibenden Briefes , d. h. daß

ein Brief geſchrieben werde . Der Accuſativ wird alſo

jedes Mahl der Caſus , in welchem das Gerundium ſteht .

Dieſe Verwandlung in die paſſive Conſtruction kann

uͤberall da Statt finden , wo keine Zweideutigkeit ent —

ſteht , d. h. wo das Genus erkennbar iſt . Daher geſchieht

ſie in der Regel nicht , wenn der Accuſativ beim Gerun⸗

dium das Neutrum eines Pronomens oder Adfjectivi

iſt , z. B. studium illud efficiendi , cupido plura co -
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gnoscendi , nicht illius efſiciendi , plurium cognoscen -

dorum , weil man nicht erkennen wuͤrde , ob die Geni⸗

tive ilius und plurium generis mascul . oder neutrius

ſind ; und ſo ſagt man haͤufiger : in νmj cuique tri -

buendo , als in suo cuique tribuendo . Jedoch auch

ohne dieſen Grund wird die Verwandlung der activen

Conſtruction ( des Gerundii mit dem Accuſativ ) in die

paſſive des Participii Fut . zuweilen unterlaſſen .
3. Die einzelnen Faͤlle, wie das Gerundium und

( unter obigen Bedingungen ) das Participium Fut . Pass .

gebraucht wird , ſind folgende :

Der Genitivus ſteht nach Subſtantiven auf die

Frage was fuͤr ein , eine , eines ? und nach den

Adjectivis relativis ( ſiehe unter dem Genitib §. 73.
Nr . 6. ) Im Deutſchen laͤt man darauf entweder auch

den Genitiv oder zu mit dem Infinitiv folgen . Sub⸗

ſtantiva dieſer Art ſind , unter vielen andern , beſonders

ars , causa , consilium , consuetudo , cupiditas , facultas ,

occasio , potestas , spes , studium , voluntas . Nahment⸗

lich ſind auch die Ablativi ausa und gratia als mit

dem Genitivus des Gerundii verbunden zu merken ,

Deutſch gewoͤhnlich durch um zu oder wegen uͤber⸗

ſetzt , z. B. discendi causa , um zu lernen , quidam ca -

nes vcnandi gratia comparantur , zur Jagd .

Beate vivpendi cupiditate incensi omnes sumus .

Parsimonia est scientià vitundi sumptus superva -

cuos , aut ars re familiari moderate utendi .

Epaminondas Studiosus erat audiendi .

Wenn das Verbum den Accuſativus regiert , ſo wird

gewoͤhnlich die paſſive Conſtruction mit dem Partici⸗

pium vorgezogen :

Quis ignorat Gallos usque ad hanc diem retinere

illam immanem ac barbaram consuetudinem lio -

minum immolandorum ã
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Inita sunt ( a Catilina ejusque sociis ) consilia ur -
bis delendae , cinium brucidandorum ,
Homani eætinguendi .

Timothèus rei militaris Belli gerendi ) fuit peritus ,
neque minus civitatis regendae .

4. Der Datiyvus Gerundii ſteht nach Adjectivis ,
welche dieſen Caſus zu ſich nehmen , ſ . §. 72 . beſonders
nach utilis , inutilis , noxius , aptus , idoneus , par , unb
nach Subſtantivis und Verbis , um den Zweck oder die
Abſicht anzuzeigen , wofuͤr jedoch , wenigſtens bei Ci⸗
cero , viel haͤufiger ad mit dem Accuſativ gebraucht wird .
( Ausdruͤcke , nach denen der Dativus des Gerund . ver⸗
haͤltnißmaͤßig am haͤufigſten vorkommt , ſind scudere ,
intentum esse , tempiis impendere , consumere oder
znumere , operam dare , Sufοασενε , catis eSe , de -
esse , und nach esse in der Bedeut . dienen , im Stande
ſein . ) Das Participium Fut . Pass . ſteht wie oben be⸗
merkt , und zwar ſind Beiſpiele vom Gerundio mit dem
Accuſativ hoͤchſt ſelten .

Aqua nitrosa utilis est bibendo .
Brutus quum Studere revocandis in urbem regibus

liberos suos comperisset , secũri eos Percussit .
Oppidani pro se quisque , quae diutinae obsidioni

tolerandaè erant , ex agris convexerunt .
5. Der Accusatiyus Gerundii iſt immer abhaͤngig

von Praͤpoſitionen , am haͤufigſten von ad , zu , oder in⸗-
ter , unter , waͤhrend , zuweilen von ante , cirea und
ob . Die Verwandlung in die paſſibe Conſtruction des
Partic . Fut . Pass . geſchieht in der Regel immer , wenn
das Gerundium einen Accuſativ bei ſich hat .

Mores puerorum se inter Iudendum simplicius de -
tͤgunt .

Musicen natura ipsa nobis videtur ad tolerandos
lacilius labores velut muneri dedisse .

nominis

Genikt
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Anm . Beſonders machen wir den Anfaͤnger aufmerkſam auf
den Gebrauch des Gerundii ( ohne Aceuſativ ) mit inter , zum Aus⸗

druck des Deutſchen waͤhrend , bei , z. B. inter eundum , inter bi-

bendum , inter ambulandum , inter vapulandum , bei dem Gehen ,

waͤhrend des Trinkens u. ſ. f.

6. Der Ablativus Gerundii ſteht 1) ohne Praͤpo⸗

ſition , als Ablativus instrumenti , auf die Frage wo⸗

durch , womit ? 2 abhaͤngig von den Praͤpoſitionen
ab , de , ex und in . In beiden Faͤllen iſt es Regel ,

he wenn das Gerundium den Accuſatio bei ſich hat , es in

das Participium Fut . Pass . zu verwandeln .

Hominis mens discendo alitur et cogitando .

Superstitione tollenda non tollitur religio .
Fortitudo in laboribus periculisque subeundis cer -

nitur , temperantia in praetermittendis uvoluptati -
bus , prudentia in delectu bonorum et malorum ,

justitia in que cuique cribnendo .

K 83 .

Vom Gebrauche des Supini .

1. Die beiden Supina ſind eigentlich der Accu⸗

ſatib und der Ablativ eines alten Substantivi verbalis

nach der vierten Deklination , welche aber den Caſus

ihres Verbi regleren .
2. Das erſte Supinum , auf um , ſteht bei den Ver⸗

bis , die eine Bewegung nach einem Orte ausdrücken ,

ꝛ. B. ire , proficisei , contendere , pergere , festinare ,

venire , mittere , trajicere , um die Abſicht dabei anzu⸗

geben , z. B. cubitum ire , ſchlafen gehen , speculatum
mittere , oratum obsecratumque venire . Ein aͤhnlicher
Ausdruck iſt nuptum dare , zur Ehe geben . Doch pfle⸗

gen die Latein . Schriftſteller im Allgemeinen fuͤr das

Supinum lieber das Gerundium im Accuſat . mit ad , im

Genitiv mit causä , oder das Particip . Fut . Act . zu ſetzen .
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